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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Landtag
18. Wahlperiode

Drucksache 18 / 1229
(zu Drs. 18/1114)

14. 01. 14

Mitteilung des Senats vom 14. Januar 2014

Förderung und Sanierung von Sportstätten im Land Bremen

Die Fraktion der CDU hat unter Drucksache 18/1114 eine Große Anfrage zu obigem
Thema an den Senat gerichtet.

Der Senat beantwortet die vorgenannte Große Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung

Unter Bezugnahme auf das Sportförderungsgesetz werden die folgenden Sportstät-
ten, mit Ausnahme der zugelassenen Badestellen an Flüssen und Seen, im Rahmen
der Beantwortung der Großen Anfrage berücksichtigt:

1. Sportplätze und Spielflächen;

2. Turn-, Sport- und Spielhallen;

3. Hallen- und Freibäder,

4. Wassersportanlagen;

5. Sondersportanlagen.

Aufgrund des sachlichen Zusammenhangs werden verschiedene Fragen gemein-
sam beantwortet.

1. Welche Maßnahmen sind im Rahmen der Grundinstandsetzung mit jeweils wel-
chen haushaltswirksamen Beträgen in den Jahren 2010 bis 2013 an Sportstätten
im Land Bremen durchgeführt worden?

2. Aus welchen Förderprogrammen des Landes Bremen, des Bundes und der EU
wurden seit 2010 die Sanierung und der Bau von Sportstätten in Bremen und
Bremerhaven gefördert?

8. In welcher Höhe verteilt sich die Sportstättenförderung in den Jahren 2010 bis
2012 auf die unterschiedlichen Anlagetypen?

Im Rahmen der Haushaltsmittel werden regelmäßig Sanierungsmaßnahmen auf
städtischen Sportanlagen in Bremen und Bremerhaven durchgeführt.

Sanierungsträger bzw. Zuschussgeber waren das Sportamt Bremen für die stadt-
bremischen Sportplätze und vereinseigenen Hochbauten, Immobilien Bremen
(IB) für die städtischen Hochbauten auf Sportanlagen in Bremen-Stadt und Bre-
men-Nord, das Amt für Sport und Freizeit Bremerhaven für die städtischen Sport-
plätze in Bremerhaven sowie Seestadt Immobilien Bremerhaven für die städti-
schen Hochbauten in Bremerhaven.

Folgende Summen wurden von den beiden Sportämtern dabei eingesetzt:
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2010 2011 2012 2013

Sportamt Bremen 1 375 000 ‡ 1 512 700 ‡ 1 406 600 ‡ 1 282 300 ‡

Amt für Sport und Freizeit    439 500 ‡    592 007 ‡ 3 532 042 ‡1) 1 228 383 ‡
Bremerhaven

1) Dabei ist zu berücksichtigen, dass in der Aufstellung (Bremerhaven 2012) eine Versicherungs-
leistung für die Wiederherstellung einer Sporthalle nach einem Brandschaden in einem
Volumen von 2 621 000 ‡ enthalten ist.

Der beigefügten Aufstellung (Anlage 1) sind die Einzelmaßnahmen ab einem
Schwellenwert in Höhe von 10 T‡ zu entnehmen.

Als Anlage 2 ist ferner eine Übersicht beigefügt, welche Maßnahmen in den
Jahren 2010 bis 2012 von IB durchgeführt sind. Insgesamt wurden in den Jah-
ren 2010 bis 2012 von IB Investitionen in Höhe von 12 688 T‡ getätigt. Davon
wurden 3 736 T‡ für Immobilien des Sportamtes eingesetzt. In den restlichen
8 952 T‡ sind neben sonstigen Baumaßnahmen in den Schulgebäuden in Bre-
men auch Maßnahmen in den Schulsporteinrichtungen enthalten.

Nicht enthalten sind die Ausgaben für die erfolgten Sanierungsmaßnahmen im
Jahr 2013. Diese können von IB erst nach der Aktivierung im ersten Quartal
2014 angegeben werden. Nicht enthalten sind auch die Ausgaben für Turnhal-
len, die in Schulgebäuden integriert sind. Eine klare Trennung dieser Maßnah-
men in einen rein schulischen und einen sportlichen Bereich ist nach Auskunft
von IB nicht möglich. Ebenfalls nicht enthalten sind Kleinstmaßnahmen im Rah-
men des Bauunterhalts I. Im Rahmen des Bauunterhalts II wurden in den Jahren
2010 bis 2013 insgesamt 3 606 T‡ eingesetzt, an denen der Sport in der Weise
partizipiert hat, dass im Rahmen der Umsetzung auch die in den Gebäuden ent-
haltenen Sporträume entsprechend in die jeweiligen Maßnahmen einbezogen
wurden.

Die Bremer Bädergesellschaft mbH hat in den vergangenen vier Jahren insgesamt
3 542 330 ‡ für Sanierungsmaßnahmen eingesetzt:

2010 1 028 400 ‡,

2011    888 400 ‡,

2012    827 120 ‡,

2013    798 410 ‡.

Eine Übersicht der größeren Einzelmaßnahmen ab einem Schwellenwert von
10 T‡ ist als Anlage 3 beigefügt.

Von der Bädergesellschaft Bremerhaven wurden in den Jahren 2010 bis 2013
für  alle  Wartungsarbeiten  der  Gewerke  Gebäudeleittechnik,  Schwimmbad-
technik, Lüftungstechnik, Heizungstechnik und Sanitärtechnik sowie den sich
jährlich  wiederholenden  Sachverständigenprüfungen,  Fliesen-  und  Versiege-
lungsarbeiten, Malerarbeiten usw. zusammen 303 600 ‡ ausgegeben.

2010 53 900 ‡,

2011 94 600 ‡,

2012 91 620 ‡,

2013 63 500 ‡.

Die Ausgaben beinhalten auch im Wesentlichen die Investitionen, z. B. für neu-
artige Trainingsuhren, Geräteschränke im Schwimmhallenbereich, Lastmanage-
ment, elektrische Steuerung des Hubbodens inklusive Wassertiefenanzeige und
Bedienfeld.

Sowohl in Bremen als auch in Bremerhaven wurden in den vergangenen vier
Jahren auch Mittel des Städtebauförderungsprogramms des Bundes eingesetzt.

3. Welche Priorität hat die Sportstättensanierung für den Senat?

5. Wie sichert der Senat, dass Sportstätten nach den Bedürfnissen der Bremer Be-
völkerung hinsichtlich demografischer Entwicklungen und Veränderungen des
Sportverhaltens errichtet und saniert werden?
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Der Bremer Senat und der Magistrat Bremerhaven messen der Substanzerhaltung
der bremischen Sportstätten eine große Bedeutung zu. Ziel ist es, einen entspre-
chenden Bestand an Sportstätten der Bevölkerung auch weiter in ausreichen-
dem Maße zur Verfügung zu stellen. Um die erforderlichen Instandhaltungs-,
Modernisierungs- und energetischen Sanierungen im Einklang mit den erforder-
lichen Bedarfen zu planen, haben die Sportämter in Bremen und Bremerhaven
damit begonnen, ihre Sportentwicklungsplanungen zu überarbeiten. Dabei sol-
len neben einer quantitativen Berücksichtigung und Fortschreibung der Sport-
stätteninfrastrukturplanung auch inhaltliche Empfehlungen für den Sport und
insbesondere für die Sportverwaltung und Sportpolitik gegeben werden.

Das sich verändernde allgemeine Freizeitverhalten wird dabei ebenso eine Rol-
le spielen, wie die Frage, in welcher Weise sich die Neigungen der Sporttrei-
benden verändert haben und welche Rolle der traditionelle Wettkampfsport heute
einnimmt.

Darüber hinaus wird in beiden Kommunen untersucht, wie der demografische
Wandel bei den Planungen der Sportstättenbedarfe und der Sportförderung stär-
ker berücksichtigen werden kann. Dabei sind auch die unterschiedlichen Ent-
wicklungen der Stadtteile in angemessener Weise zu beachten. In Bremen wer-
den auch die Chancen und Herausforderungen im Zusammenhang mit der Inklu-
sion und der Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention beleuchtet.

Die Untersuchungen werden von externen Sportwissenschaftlern in Koopera-
tion mit Vertretern aus allen Fraktionen der Bremischen Bürgerschaft, der Ver-
waltung und den Organisationen des Sports im Sinne eines kooperativen An-
satzes gemäß den Empfehlungen der Deutschen Vereinigung für Sportwissen-
schaft (dvs) durchgeführt. Erste Ergebnisse sollen Ende 2014 für Bremen vorlie-
gen. In Bremerhaven liegen die Ergebnisse der Anfang 2013 begonnenen Un-
tersuchung bereits seit November 2013 vor. Ab Frühjahr dieses Jahres wird mit
der Umsetzung der Empfehlungen in Bremerhaven begonnen.

4. Wie viele Sportstätten gibt es im Land Bremen – und um was für Anlagetypen
(ungedeckte Sportanlagen), Sporthallen, Tennisanlagen, Anlagen für den Schieß-
sport, Schwimmbäder, Eissportanlagen etc.) handelt es sich?

Im  Land  Bremen  gibt  es  insgesamt  1 316  Sportanlagen,  davon  399  gedeckte
Sportanlagen, 394 ungedeckte Sportanlagen und 523 Sondersportanlagen. Ge-
werbliche Sportanlagen wurden nicht erfasst.

Folgende städtische und vereinseigene Sportstätten gibt es derzeit im Land Bre-
men:
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6. Wie viele Sportstätten sind im Land Bremen sanierungsbedürftig, wie verteilt
sich die Sanierung auf die beiden Städte Bremen und Bremerhaven, wie hoch
beziffert der Senat und der Magistrat in Bremerhaven den Gesamtsanierungs-
bedarf der bremischen Sportstätten? Welche dieser Sanierungsmaßnahmen müs-
sen zwingend zum Erhalt der Sportstätte erfolgen?

Die Sanierungsplanung für Bremen für die Jahre 2014 bis 2017 sieht unter der
Voraussetzung, dass die benötigten Mittel zur Verfügung stehen und dass keine
außergewöhnlichen Sanierungsbedarfe ad hoc abzudecken sind, 46 Maßnah-
men mit einem Finanzvolumen von 5,485 Mio. ‡ vor.

Im Bereich der von IB verwalteten Gebäude besteht, wie bei vielen öffentlichen
Gebäuden in Bremen, auch bei den Sporthallen der Stadt Bremen ein Sanierungs-
stau. Für Sanierungsmaßnahmen werden alljährlich Mittel aus dem Senats-
bauprogramm und bei kleineren Instandsetzungsarbeiten Mittel aus dem plan-
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baren Bauunterhalt zur Verfügung gestellt. Der bauliche Zustand und die Be-
triebsbereitschaft der Turn- und Sporthallen wird durch die im Zwei- bis Drei-
Jahresrhythmus stattfindende Zustandsbewertung im Rahmen von Baubege-
hungen durch IB festgestellt. Bei den Sporthallen finden zusätzlich regelmäßige
Kontrollen des Sportamtes statt.

Aufgrund der vorliegenden Beschlüsse zum Senatsbauprogramm 2013 werden
in den kommenden Jahren die Turnhalle der Grundschule Auf den Heuen, die
Turnhalle des Gymnasiums Vegesack und die Turnhalle an der Grundschule
Borchshöhe saniert. Zusätzlich finden kleine Decken- und Dachsanierungen an
den Schulen in Walle, Blumenthal und Blockdiek statt.

Ferner sind 1,9 Mio. ‡ im Entwurf des Senatsbauprogramms 2014 für den Neu-
bau der Umkleiden des Burgwallstadions und zur energetischen Sanierung des
Verwaltungsgebäudes der Bremer Bädergesellschaft (rd. 0,6 Mio. ‡) vorgese-
hen.

In Bremerhaven sind im Rahmen des Doppelhaushalts 2014/2015 größere In-
vestitionen im Bereich Sport einschließlich Schulen beschlossen worden. Im
Schulzentrum Carl-von-Ossietzky werden 2015 die Hallenböden in der Spiel-
halle und der Turnhalle erneuert. 200 000 ‡ werden für die Sanierung der Um-
kleideräume und Sanitärbereiche in der Walter-Kolb-Halle bereitgestellt. Fer-
ner sollen im Jahr 2015 für die Sanierung der Umkleide-, Dusch-und Neben-
räume der Sporthalle am Stadthaus 50 000 ‡ eingesetzt werden. Weiterhin wer-
den in den Jahren 2014 und 2015 jeweils 104 950 ‡ für energetische Maßnah-
men in städtischen Sportheimen bereitgestellt.

Für den Bereich der Sportplätze in Bremerhaven wird in den Jahren 2014 und
2015 jeweils eine Pauschale von 100 000 ‡ für kleinere Um- und Erweiterungs-
bauten sowie größere Instandsetzungen bereitgestellt. Für die Ersatzbeschaf-
fungen von Sportplatzpflegemaschinen für die Sportvereine, die für die Stadt
die Sportplatzpflege übernehmen, werden, wie in den vergangenen Jahren auch,
jährlich 50 000 ‡ bereitgestellt.

In den Jahren 2014 und 2015 werden dem Sportbereich global jeweils 70 000 ‡
für Um- und Erweiterungsbauten sowie größere Instandsetzungen in städtischen
Sportheimen und die dem Amt für Sport und Freizeit zugeordneten Sporthallen
bereitgestellt. Anzumerken ist, dass bis zum Jahr 2013 der Wirtschaftsbetrieb
Seestadt Immobilien für Um- und Erweiterungsbauten sowie größere Instand-
setzungen aller städtischen Gebäude eine Pauschale von 1,5 Mio. ‡ erhalten
hat. Der Anteil für den Bereich Sport betrug jährlich ca. 100 000 ‡. Diese Pau-
schale ist ersatzlos gestrichen worden. Anderen Fachbereichen wurden keiner-
lei Mittel direkt zur Verfügung gestellt.

Alle geplanten Maßnahmen in Bremen und Bremerhaven sind erforderlich, um
den Erhalt der Sportanlagen weiterhin gewährleisten zu können.

7. In welchem Umfang wurden in den Jahren 2010 bis 2012 Landesmittel aus der
Konzessionsabgabe nach dem Bremischen Gesetz über das Lotterie- und Wett-
wesen bzw. Zweckerträge aus der Lotterie Glückspirale eingeworben?

Vor dem Hintergrund der Diskussion über die unsichere Zukunft des Glücksspiel-
wesens in Deutschland wurde 2009 das Bremische Glückspielgesetz geändert.
Die ressortbezogene Verteilung der Glücksspielmittel wurde zu einer zentralen
Vereinnahmung der Zweckabgaben der Bremer Toto und Lotto GmbH für all-
gemeine Zwecke zusammengeführt. Die bisherigen Anteile für den Sport wur-
den hierbei festgeschrieben (17,992 % in Bremen und 3,052 % in Bremerhaven).

Der Sporthaushalt ist seit diesem Zeitpunkt nicht mehr an die variierenden Ein-
nahmen aus Glücksspiel gebunden. Auf diese Weise erhält der Sport bereits am
Jahresanfang Planungssicherheit über die zur Verfügung stehenden Mittel. Ziel
der Gesetzesänderung war es, vor dem Hintergrund sich negativ entwickelnder
Spielerträge einen auskömmlichen Sporthaushalt abzusichern. Anstelle einer
unsicheren Verteilung auf Basis des Jahresergebnisses der Bremer Toto- und
Lottogesellschaft, wurde im Rahmen der Haushaltsaufstellung in Bremen eine
Garantiesumme in Höhe von rd. 1,9 Mio. ‡ für den Sport zugesichert. In Bre-
merhaven erhält der Sport nach wie vor den bisher eigenständig definierten
Anteil in Abhängigkeit der Zweckabgaben der Bremer Toto und Lotto GmbH.
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9. Wie hat sich der Bestand an Schwimmsportstätten in Bremen und Bremerhaven
und die sportlichen Nutzungsprofile in den einzelnen Frei- und Hallenbädern,
sowie die jeweiligen Träger in den letzten drei Jahren entwickelt, und ist der
Bestand für die Zukunft gesichert?

10. Welche Maßnahmen plant der Senat zur Sicherung des Wettkampfsports im
Schwimmen? Welche Rolle spielt hierbei das sehr renovierungsbedürftige Uni-
bad?

Der Bestand an Schwimmbädern, und damit auch an Schwimmsportstätten, hat
sich in den letzten drei Jahren nicht verändert.

Schwimmbäder in der Stadt Bremen

Die Bremer Bäder GmbH betreibt fünd Hallenbäder, drei Kombibäder und drei
Freibäder sowie zusätzlich das Vitaltraining. Das Unibad wird im Auftrag der
Universität betrieben.

Hallenbäder Kombibäder Freibäder

Hallenbad Huchting Freizeitbad Vegesack Stadionbad

OTeBad Schlossparkbad Freibad Horn

Südbad Westbad Freibad Blumenthal

Vitalbad Vahr

Unibad (im Auftrag
der Universität)

Neben den von der Bremer Bäder GmbH betriebenen Anlagen gibt es noch die
Bäderstandorte

• Hansewasser-Bad am Osterdeich (Betreiber: Landesschwimmverband),

• Hallenbad Grohn (Betreiber: Förderverein Sportbad Bremen Nord),

Schwimmbäder in Bremerhaven

Hallenbäder Kombibäder Freibäder

Bad 2/Wellnessbad Bad 1/Spaßbad Freibad Grünhöfe

Bad 3/Stadionbad

Durch die Bereitstellung von Mitteln zur Betriebsführung und Instandhaltung
konnte in beiden Kommunen der Status quo gesichert werden.

Schwimmwettkämpfe finden in Bremen derzeit im Freizeitbad Vegesack, Hal-
lenbad Grohn und dem Unibad statt. Im Rahmen der zur Verfügung stehenden
Haushaltsmittel wird der Senat die Betriebsbereitschaft dieser Schwimm- und
Wettkampfstätten auch künftig sichern. Eine Sonderrolle nimmt das renovierungs-
bedürftige Unibad ein, das über eine 50-m-Bahn verfügt.

Die in einem Sanierungsgutachten der Firma pbr AG Mitte Dezember 2013 dar-
gestellten Sanierungsmaßnahmen sind nachvollziehbar und sinnvoll. Demnach
besteht ein Mindestinvestitionsbedarf von 14,55 Mio. ‡ netto. Zur Abdeckung
von methodischen Risiken der Kostenermittlung (Stadium: Kostenschätzung) ist
zusätzlich ein Kostenrisiko in Höhe von bis zu 25 % (= 3,64 Mio. ‡ netto) zu
kalkulieren. Im Rahmen des Eckwertesenatsbeschlusses ist eine Sanierung da-
her nicht möglich. Vor dem Hintergrund des nicht finanzierbaren Investitions-
volumens wird von einer Sanierung Abstand genommen. Es werden daher am
Bedarf orientierte, wirtschaftlich sinnvolle und finanziell umsetzbare Alternati-
ven unter Einbeziehung der betroffenen Zielgruppen entwickelt. Bis zur Reali-
sierung von Alternativen wird ein Weiterbetrieb des Unibades für notwendig
erachtet. Es ist daher zu prüfen, unter welchen Voraussetzungen und wie lange
der Betrieb des Unibades unter den derzeitigen Rahmenbedingungen möglich
ist.

Ein großer Teil der derzeitigen Leistungsschwimmer des Landes Bremen rekru-
tiert sich aus Mitgliedern der Bremerhavener Schwimmsportvereine. In Bremer-
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haven steht das wettkampftaugliche Bad 3 zur Verfügung. Um nationale und
internationale Wettkämpfe im Bad 3 durchführen zu können, sind die Bereiche
Startblöcke und Zeitmessanlage sowie die Installierung von Audioelementen
erforderlich. Der Investitionsaufwand hierfür beläuft sich auf ca. 100 000 ‡.
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Große Anfrage der CDU, 5.11.2013 Anlage 3 -  Instandhaltungsmaßnahmen Bädergesellschaft

Förderung und Sanierung von Sportstätten im Land Bremen 

Frage 1 und Frage 8 (Schwellenwert 10.000 €)

Jahr Bad Maßnahme Summe

2010 Südbad Modernisierung Unterwasserscheinwerfer 40.000 €              
Freizeitbad Vegesack Neues Lüftungsgerät Schwimmhalle 145.000 €            
Freizeitbad Vegesack Decke Lehrschwimmbecken 30.000 €              
Freizeitbad Vegesack Modernisierung Beleuchtung Solebecken 20.000 €              
Freizeitbad Vegesack Modernisierung Unterwasserscheinwerfer 37.000 €              
Westbad Foliendach Solebecken 28.000 €              
Westbad Aufwertung Sauna 27.000 €              
Westbad Neue Garderobenschränke 11.000 €              
Westbad Modernisierung Kassensystem 18.000 €              
Westbad Modernisierung Unterwasserscheinwerfer 27.000 €              
Vitalbad Modernisierung Unterwasserscheinwerfer 33.000 €              
Hallenbad Huchting Modernisierung Badewassertechnik 245.000 €            
Hallenbad Huchting Sanierung Dach Schwimmhalle 115.000 €            
Stadionbad Sonnensegel 25.000 €              
Horner Bad Sonnensegel 25.000 €              
Schlossparkbad Sonnensegel 25.000 €              
Paradice Modernisierung Banden 10.000 €              

Summe 861.000 €            

2011 Südbad Mini BHKW 130.000 €            
Südbad Installation Spülwasseraufbereitung 65.000 €              
Südbad Aufwertung Sauna 10.000 €              
Freizeitbad Vegesack Neues Lüftungsgerät Attraktionsbecken u. Rutschenturm 130.000 €            
Freizeitbad Vegesack Modernisierung Sanitär/Duschen 96.000 €              
Freizeitbad Vegesack Decke Lehrschwimmbecken 12.500 €              
Freizeitbad Vegesack Modernisierung Badewassert. Anlage 80.000 €              
Freizeitbad Vegesack Aufwertung Sauna 10.000 €              
Westbad Modernisierung Rutsche Freibadteil 25.000 €              
Westbad Aufwertung Sauna 10.000 €              

Hallenbad Huchting Modernisierung Sauna 50.000 €              
Ohlenhof Modernisierung Website 25.000 €              
Hallenbad Tenever Modernisierung Trennwand Schwimmb./Lehrschwimmb. 20.000 €              
Vitaltraining Modernisierung Lüftung 15.000 €              

Freibad Horn Neubau Beachvolleyballfeld 20.000 €              

Summe 698.500 €            
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2012

Südbad Grafittigestaltung Fassadenbereich 10.000 €              
Südbad Aufwertung Sauna 10.000 €              
Südbad Modernisierung Beleuchtung 10.000 €              
Freizeitbad Vegesack Umbau Umkleiden/Sanitär 275.000 €            
Freizeitbad Vegesack Beckenlifter 13.000 €              
Freizeitbad Vegesack Aufwertung Sauna/Kabinen 25.000 €              
Freizeitbad Vegesack Optimmierung MSR-Technik 85.000 €              
Westbad Beckenlifter 13.000 €              
Westbad Modernisierung Beleuchtung 18.000 €              
Vitalbad Modernisierung Beleuchtung 10.000 €              
Vitalbad Modernisierung Kassensystem 55.000 €              
Ohlenhof Optimierung EDV-Struktur 20.000 €              
Paradice Modernisierung Brandmeldeanlage 10.000 €              
Vitaltraining Modernisierung Saunakabinen 10.000 €              
Vitaltraining Modernisierung Trainingsfläche 10.000 €              
Stadionbad Kunstrasen Soccer Court 20.000 €              

Summe 594.000 €            

2013 Südbad Umbau Solarien für Bädershop 70.000 €              
Freizeitbad Vegesack Modernisierung Personalraum/Geräteraum 20.000 €              
Freizeitbad Vegesack Modernisierung Lüftung Umkleiden 70.000 €              
Freizeitbad Vegesack Modernisierung Rutschenaufgang 20.000 €              
Ohlenhof Innenstadtpräsenz 30.000 €              

Ohlenhof Vernetzung GLT 10.000 €              
Hallenbad Tenever Modernisierung Beleuchtung Schwimmhalle 15.000 €              
Hallenbad Tenever Modernisierung Duscharmaturen 70.000 €              
Hallenbad Tenever Modernisierung Beleuchtung Umkleide 10.000 €              
Paradice Modernisierung Fußboden 50.000 €              
Paradice Modernisierung Lüftung 12.500 €              
Stadionbad Umbau Tobebecken in Splashpad 180.000 €            
Stadionbad Modernisierung Sprungturm 147.000 €            

Summe 704.500 €            

Druck: Anker-Druck Bremen


